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Herren Bezirksklasse Gruppe 2

TV Freiburg St.Georgen : TTC Bad Krozingen III 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

Hahn bleibt gegen den TTC Bad Krozingen III ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TV Freiburg St.
Georgen im Spiel der Herren Bezirksklasse Gruppe 2 gegen den TTC Bad Krozingen III fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 10. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der
TTC Bad Krozingen III mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere Roland Hahn, der seine Spiele allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Münch / Singer die
Partie gegen Kerkhoff / Oswald noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Hahn / Stärk
konnten im Spiel gegen Ruppenthal / Pottbäcker einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen in vier Sätzen. Es war ein langes Spiel, bis Seywald / Schirmaier ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Slaneinski / Janowski quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Timo Münch bei seiner 1:3-Niederlage von Joachim Ruppenthal dann doch
niedergerungen worden. Roland Hahn gewann sein Spiel gegen Simon Kerkhoff eher ungefährdet
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nicht einen
Satzgewinn überließ Roland Singer seiner Gegnerin Julia Oswald beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Lange
umkämpft war im Anschluss das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Simon Seywald und Dirk Pottbäcker, ehe sich der Gastgeber in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 5:2. 2:3 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Michael Stärk und
Martin Janowski am Tisch die Klingen kreuzten. 3:2 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels,
als Ralf Schirmaier und Hans-Georg Slaneinski den letzten Ballwechsel spielten. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TV Freiburg St.Georgen und des TTC Bad Krozingen III.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Timo Münch gegen Simon Kerkhoff. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Münch nun bei 9:7, während Kerkhoff bislang 5 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Roland Hahn machte mit Joachim Ruppenthal bei seinem Sieg in
drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg.
Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Dirk Pottbäcker war dagegen Roland Singer, obwohl er
alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das war nichts für schwache Nerven.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Pottbäcker mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Mittlerweile stand es damit 8:4. Nur einen Satz verlor
Simon Seywald beim 12:10, 11:9, 8:11, 11:6 gegen Julia Oswald und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Dieser Sieg war somit der 11. Sieg von Seywald seit Beginn der Serie, während
er bislang 5 Einzel verlor. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Freiburg St.Georgen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTV Auggen II am 02.02.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTC Bad Krozingen III wird nach nun 7 Niederlagen in Serie im nächsten
Spiel am 19.02.2024 gegen den TV Merdingen erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TV Freiburg St.Georgen

Doppel: Münch / Singer 1:0, Hahn / Stärk 1:0, Seywald / Schirmaier 0:1 
Einzel: T. Münch 1:1, R. Hahn 2:0, R. Singer 1:1, S. Seywald 2:0, M. Stärk 0:1, R. Schirmaier 1:0 

 TTC Bad Krozingen III
Doppel: Ruppenthal / Pottbäcker 0:1, Kerkhoff / Oswald 0:1, Slaneinski / Janowski 1:0 
Einzel: S. Kerkhoff 0:2, J. Ruppenthal 1:1, D. Pottbäcker 1:1, J. Oswald 0:2, H. Slaneinski 0:1, M.
Janowski 1:0


